
 Neues aus der Stiftung 

Nachhaltigkeit: Zugegeben, ein ab-
gegriffenes Wort, das bereits mehr-
fach als Unwort des Jahres gehandelt 
wurde. Aber das Phänomen dahinter? 
Ist das abgegriffen? Nochmal zuge-
geben: Schwer zu fassen ist es auch. 
Und doch steht die Dringlichkeit zum 
Handeln in dieser Sache außer Frage 
und ist weiterhin in aller Munde. Da es 
aber so ein weites Feld ist, braucht es 
Orientierung.

In Loheland haben wir nicht zuletzt we-
gen unseres umfangreichen Bildungs-
auftrags mit diesem wichtigen Thema 
zu tun. Um das Bewusstsein dafür zu 
erweitern, haben daher die Bereichs-
leiter in Loheland zusammen mit der 
Geschäftsführung und dem Vorstand 
das Gespräch mit Fritz Konz gesucht, 
der bei dem Lebensmittelhändler tegut 
den Bereich Qualität und Umwelt leitet. 
Im Anschluss haben wir ihn für alle in-
teressierten Leserinnen und Leser des 
Lomits nochmals dazu befragt.

Herr Konz, was verstehen Sie unter 
Nachhaltigkeit?

Was Nachhaltigkeit bedeutet ist in 
einem Satz schwierig zu beantworten 
und vielleicht nicht einmal die wich-
tigste Frage. Viel wichtiger ist die Be-
schaffenheit des Themas: Es ist kom-
plex.
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Nachgefragt…

Was bedeutet das genau für die 
Debatte?

Das bedeutet, dass wir auf die Frage, 
was und wie wir konsumieren, nicht 
einfach intuitiv aus dem Bauch heraus 
antworten können. Dafür gibt es zu 
viele relevante Faktoren. Wir müssen 
daher über eine ausgiebige Beschäfti-
gung mit dem Thema zu einer hilfrei-
chen Faustformel für unseren Alltag 
gelangen.  

Sie haben also keinen Hinweis für 
uns, was Nachhaltigkeit sein könnte?

Doch, schon. Es ist eine Lebenshal-
tung. Das bedeutet für mich, dass 
nicht mehr die Rede von Verzicht oder 
ähnlichem ist. Vielmehr ist es eine Hin-
wendung zu einem Lebensstil, zu dem 
man durch stetige Beschäftigung mit 
dem Thema und aus Überzeugung ge-
langt. 

Was ist wichtiger: dass jeder Mensch 
im Kleinen und bei sich anfängt oder 
dass die großen Verursacher zentral 
– zum Beispiel durch die Politik – an-
gegangen werden?

Es ist aus meiner Sicht – wie so oft – die 
Mitte. Wenn sich im Bewusstsein aller 
etwas tut und sich das im Handeln nie-
derschlägt, ist das ein großer Schritt. 
Doch sicher ist auch, dass es Regulie-

rungen für die Wirtschaft braucht, da-
mit nachhaltigeres Handeln kurzfristig 
nicht zum Wettbewerbsnachteil wird. 
Freiwillige Selbstverpflichtungen von 
großen Organisationen sind gut und 
wichtig, doch leider begrenzt in ihrer 
Wirkung. 

Eine letzte Frage: Schließen sich wirt-
schaftlicher Erfolg und Nachhaltigkeit 
gegenseitig aus?

Auf keinen Fall. Ganz im Gegenteil glau-
be ich sogar, dass echte, gelebte Nach-
haltigkeit ein Faktor ist, der zum lang-
fristigen wirtschaftlichen Erfolg beiträgt. 
Entscheidend ist letztlich der Wille, die-
sen Weg zu gehen. Eine Haltung muss 
man auch aushalten können. Menschen 
merken den Unterschied zwischen Op-
portunismus und Überzeugung. 

Fritz Konz
Leitung Qualität und Umwelt bei tegut



AKTUELLES

ABSCHIEDSGRUSS 
FRAU KORDT

Liebe Eltern, KollegInnen und 
BewohnerInnen

alles hat seine Zeit, und meine Zeit 
hier in Loheland geht zu Ende. Nach 
den Herbstferien werde ich eine neue 
berufliche Herausforderung ergreifen 
und nach acht Jahren in Loheland, am 
15. September 2020, meinen letzten
Arbeitstag in Loheland haben.

Die Zeit in Loheland habe ich als Be-
reicherung erfahren und danke für 
die vertrauensvolle und wohlwollen-
de Zusammenarbeit, die besonderen 
Begegnungen und die geschlossenen 
Freundschaften. Ich wünsche Ihnen 
und euch für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Glück.

Bis zum Wiedersehen!

Silvia Kordt
Finanzbuchhaltung und 
Elternbeitragskreis

Junge, fröhliche Familie sucht neues 
Zuhause

Vor einem Jahr sind wir hier in die Rhön 
gezogen und unsere beiden Töchter 
(6 und 8 Jahre) besuchen in Loheland 
die Schule und die Waldgruppe. Nun 
suchen wir noch nach einem schönen 
und gemütlichen Lebensort, an dem 
wir uns zuhause fühlen und Wurzeln 
schlagen können. Wir wünschen uns 
eine helle, großzügige Wohnung (4-5 
Zimmer) oder gerne auch ein Häus-
chen, am liebsten mit Garten (-mitbe-
nutzung) und/oder Terrasse bzw. Bal-
kon in Naturnähe und möglichst nicht 
allzu weit von Loheland entfernt.

Wir freuen uns über Angebote und 
Hinweise!

Familie Niederfeld
Tel. 0176 53824636
oder v.niederfeld@posteo.de

Teilzeitstudium an der Alanus Hoch-
schule in Alfter bei Bonn

Wollen Sie Waldorflehrer/in werden? 
Die Alanus Hochschule bietet Ihnen 
die Möglichkeit dazu. In einem Teil-
zeitstudiengang „Master Pädagogik/
Waldorfpädagogik“ können Sie sich 
als Klassen-, Fach- bzw. Oberstufen-
lehrer qualifizieren. Das Studium dau-
ert 6 Semester (drei Jahre) und kann 
berufsbegleitend mit entsprechenden 
Selbststudienzeiten studiert werden. 

Weitere Infos unter www.alanus.de

Gerne können Sie sich bei Fragen und 
Beratungswünschen an uns wenden 
oder einen persönlichen Hospitati-
onstag vereinbaren:

Eric Bollmann, 
Tel: 02222 – 9321 1545, 
eric.bollmann@alanus.edu

SUCHE WALDORFLEHRER/IN 
WERDEN!

SUCHE



SCHULE

Die Pfadfindergruppe Loheland war in 
den Sommerferien auf Wanderfahrt 
im Harz unterwegs. Aufgrund der Co-
ronabeschränkungen fand die Fahrt 
in mehreren Kleingruppen statt und 
es wurde ohne Zelt im Freien über-
nachtet. Bei schönem Wetter durch-
wanderten insgesamt 16 Mädchen 
und Jungen das landschaftlich reiz-
volle Selketal. Wenn der Rucksack zu 
schwer wurde, half die dampfbetie-
bene Schmalspurbahn bei der Bewäl-
tigung der 60km-Strecke nach. Nach 
fünf Tagen wurde frohgelaunt der 
Endpunkt Quedlingburg erreicht.

Im September vor fünf Jahren hat 
unsere Gruppe in Loheland als Nach-
mittags-AG begonnen und sich seit-
dem kontinuierlich weiterentwickelt.
So waren wir mit Kanus in Schweden 
unterwegs, haben die Berge Korsikas 
bestiegen und erlebten Schneeaben-
teuer in Südtirol.

MIT VOLLDAMPF UNTERWEGS IM HARZ

5 JAHRE PFADFINDERGRUPPE LOHELAND

Vor zwei Jahren wurde das Angebot 
um eine eigene Mädchengruppe er-
weitert.

Unser kleines Jubiläum wollen wir mit 
einem Zeltlager vom 4.-6. September 
auf dem Jugendzeltplatz Stellberg bei 
Kleinsassen/Rhön feiern.

Am Samstag, dem 5. September wird 
ab 15.00 Uhr ein buntes Programm 
geboten. Eltern, Gäste und Interes-
sierte sind hierzu herzlich eingeladen!
Aufgrund der Coronabeschränkungen 
gilt es einige Regeln zu beachten. Das 
Hygienekonzept des Zeltplatzes wird 
eingehalten.

Kontakt: thomas.peffermann@gmx.de
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Di 28.08. Eltern-Kind-Gruppe
(Kindergarten)

15:30 - 
17:00

Mo 31.08. Elternabend Klasse 4a
Musiksaal in Schulhaus III

19:30

Di 01.09. Eltern-Kind-Gruppe
Kita Rundbau

15:30 - 
17:00

Di 01.09. Elternabend Klasse 4b
Musiksaal in Schulhaus III 

19:30

Di 01.09. Elternabend Klasse 5a
Franziskusbau

19:30

Mi 02.09. Elternabend Klasse 7a
Franziskusbau

19:30

Di 08.09. Elternabend Klasse 7n
Franziskusbau

19:30

Di 08.09 Elternabend Klasse 3a
Musiksaal in Schulhaus III

20:00

Mi 09.09 Elternabend Klasse 8a
Musiksaal in Schulhaus III

20:00

Mi 09.09 Elternabend Klasse 6n
Franziskusbau

19:30

Do 10.09. Elve Sitzung 
Musiksaal in Schulhaus III

20:15 - 
22:15

So 13.09. Tag des offenen Denkmals 
Tag der offenen Tür

Di 15.09. Eltern-Kind-Gruppe
Kita Rundbau

15:30 - 
17:00

Di 15.09 Elternabend Klasse 5n
Musiksaal in Schulhaus III

19:30

Di 15.09 Elternabend Klasse 6a
Franziskusbau

19:30

Mo 21.09 Elternabend Klasse 1
Franziskusbau

20:00

Di 22.09. Eltern-Kind-Gruppe
Kita Rundbau

15:30 - 
17:00

Di 29.09. Eltern-Kind-Gruppe
Kita Rundbau

15:30 - 
17:00

TERMINE
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